
Wir sind selten, wenn überhaupt, in einer Realität gefangen, die wir nicht ändern können.

Das Bewusstsein erforschen • von Harry Palmer

Auszug aus Die Kunst befreit zu leben,
die Entdeckung und Entwicklung von Avat-
ar, von Harry Palmer.

Sommer 1987. Sechs Monate nach den
ersten Avataren wurden wir nach Kaliforni-
en eingeladen, um die erste Avatar-Klasse an
der Westküste zu leiten. Elf Leute wurden
erwartet, die sich für diesen ersten Kurs ein-
schreiben wollten, doch kurz bevor wir
ankamen, erfuhr ich, dass kein Einziger von
ihnen bezahlt hatte. Vor ihrer endgültigen
Entscheidung wollten mich alle zuerst spre-
chen hören. Dies traf mich unerwartet, denn
ich hatte keine Ansprache vorbereitet.

Am Flughafen kamen weitere Überra-
schungen. Unser Gepäck war noch immer in
Pittsburgh, und der Freund, der uns abholte,
berichtete, dass neben den elf Angemeldeten
noch weitere fünfzig Leute in seinem Haus
darauf warteten, mich sprechen zu hören.
Was werde ich nur sagen?

So fand ich mich verschwitzt, schmutzig
und müde auf einem Stuhl in einem kalifor-
nischen Wohnzimmer inmitten von sechzig
Fremden wieder, die um mich herum auf
dem Boden saßen. Wenn Avatar jemals
funktionieren sollte, dann war jetzt die
Gelegenheit, es zu beweisen. Ich schloß
meine Augen und verbrachte eine Minute
damit, mit meinen Zweifeln und meiner
Nervosität fertigzuwerden. In dem Moment,
in dem ich die Verfahren anwendete, lösten
sich meine Zweifel auf. Als ich meine
Augen öffnete, war ich unbegrenztes
Gewahrsein. Wie geht es Euch, meine
Freunde? Ich habe ein richtiges Geschenk
für Euch!

„Ich werde versuchen, Avatar zu beschrei-
ben, ohne Sie mit zu vielen meiner eigenen
Überzeugungen oder Standpunkte zu
befrachten. Ich erwähne das deshalb, weil es
im Avatar-Kurs um Ihre Überzeugungen
und Ihre Perspektiven geht.”

Absolute, regungslose Stille. Sechzig
Leute, zwei Babies und ein Hund - und
trotzdem konnte man noch die Wanduhr in

der Küche ticken hören! Diese Stille verstör-
te schließlich den Hund derart, dass er -
wohl für sich selbst überraschend - ein
unterdrücktes Bellen vernehmen ließ. Ich
hatte das Gefühl, genug gesagt zu haben. Sie
wissen es, Laß sie mich fühlen. Unter der
Oberfläche der Überzeugungen sind wir alle
ein Teil des-selben Gewahrseins. Spürt es. Die
Spannung im Raum löste sich; der Nebel der
Gedanken verflüchtigte sich. Wir hatten
etwas jenseits von allem berührt und waren

Freunde geworden. Wir empfanden Liebe
füreinander. Augen voller Tränen. Sanftes,
annehmendes Lächeln. Ich liebe dieses
Gefühl. Wir sind echt. Die Masken sind
gefallen, und wir sind echt. Zusammen, Teil
einer größeren gemeinsamen Bestimmung.

„Was Sie glauben, hat Konsequenzen für
Ihr Leben. Der Avatar-Kurs hilft Ihnen, die
Verbindung herzustellen zwischen dem, was
Sie erfahren und den Überzeugungen, aus
denen diese Erfahrung entsteht.

Stellen Sie sich vor, Sie nehmen an einem
Kurs teil, dessen Studienmaterial aus Ihrem
eigenen Bewusstsein besteht. Wir sorgen für
die Navigationswerkzeuge, eine Landkarte
ohne Eintragungen, und emotionale Unter-
stützung. Es ist nämlich Ihre Forschungsreise,
Sie müssen Ihr eigenes Gelände mitbringen.

Der Sinn ist, Ihnen dabei zu helfen, zu
der Bewusstseinsebene zurückzukehren, auf
der Sie der wissende, schöpferische
Ursprung Ihrer eigenen Überzeugungen
sind. Auf diesem Weg werden Sie lernen,
dass das, was Sie glauben, nicht annähernd
so wichtig ist, wie die Art und Weise, wie
Sie glauben. In diesem Fall ist es wichtiger,
das Behältnis zu kennen, als seinen Inhalt.
Schütten Sie den Inhalt aus! Bewundern Sie
die Kunstfertigkeit, die diese Schale entste-
hen ließ.

Schöpferischer Ursprung ist ein mühelo-
ser Zustand des Seins. Verwechseln Sie ihn
nicht mit einer Einstellung oder Identität,
die automatisch und scheinbar mühelos
dahinplätschert. Der schöpferische Ursprung
ist mühelos, er nimmt alles an und ist unde-
finiert. (Begehren und Widerstand leisten
sind Anstrengungen. Wertschätzen ist mühe-
los.) In diesem Zustand des Seins können
Sie alles erfahren und innerhalb sehr weiter
Grenzen (vielleicht grenzenlos) alles so 
verändern, wie Sie es beschließen.

Dies ist der Zustand des Seins, den wir
Avatar nennen, und wir haben ein sehr ein-
faches und sehr wirksames Verfahren gefun-
den, diesen Zustand zu erreichen. Es kann 
in wenigen Tagen durchlaufen werden, wenn
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ein erfahrener Meister die Anleitung über-
nimmt. Mit diesem Gefühl des Daseins im
Hier und Jetzt und den Werkzeugen, deren
Benutzung wir Sie lehren, sind Sie für die
Erforschung Ihres eigenen Bewusstseins
ausgerüstet.

Der Kurs besteht aus drei Teilen. Teil I
spricht den Verstand an. Er bietet Nahrung
für das Denken. Sie brauchen nur
zuzuhören, zu lesen oder zu beobachten -
und wenn Sie wollen, dann denken Sie darü-
ber nach, was Sie erfahren haben. Er zielt
darauf ab, das Leben aus einer breiteren Per-
spektive zu verstehen und sich tiefer mit
ihm zu verbinden.

Anhand des Stoffs von Teil II beginnen
Sie Ihre Erkundungen. Kleine Expeditionen
in den Hinterhof Ihres Bewusstseins. Über
Nacht sozusagen! Sie lernen die Anwendung
der besonderen Fähigkeiten und Werkzeuge,
die erforderlich sind, um erfolgreich mit
Ihren bisherigen Lebenserfahrungen umge-
hen zu können. Es ist eine Gelegenheit, Ihre
Angelegenheiten in Ordnung zu bringen,
bevor das große Abenteuer beginnt. 

Teil II erklärt und erweitert einen außer-
sinnlichen Wahrnehmungsweg zum physika-
lischen Universum, von dem Sie vielleicht
schon eine verschwommene Vorstellung
haben - erweitertes Empfinden. Dies ist 
ein nicht über die Sinne wahrgenommenes
Gefühl, das keinen physischen Kontakt
braucht. Es beruhigt den Verstand und 
verstärkt Ihr Seins- und Ihr Lebensgefühl
ungemein.”

Einer der Zuhörer hebt die Hand. „Ist 
das so ähnlich wie Meditation?”

„Ja und nein. Es erzeugt die gleiche 
Art geistiger Ruhe wie sie die Meditation
bewirkt, doch geschieht dies auf interessante
und viel schnellere Art und Weise. Es ist
insofern der Meditation ähnlich, als es um
das Meistern des Geistes geht - dem Geist
zu erlauben, ruhig zu werden - Avatar
erreicht das auf spielerische Weise, ohne
Kampf oder Konfrontation. Es ist wie der
Unterschied, ob Sie einen Panzerschrank mit
dem Brecheisen aufstemmen oder mit der
Zahlenkombination aufschließen. Avatar ist
die Kombination.”

Der Gruppe gefällt der Vergleich. Viele
haben schon eine Menge Zeit damit vergeu-
det, den Safe aufzustemmen.

„Eine weitere Übung im Teil II entwickelt
die Fähigkeit, Ihre Urteile zu erkennen, zu
bilden und zu verändern. Dies weckt in
Ihnen eindrücklich die Erkenntnis Ihrer
Lebensmuster.

Was immer wir erfahren, erfahren wir in
Übereinstimmung mit unseren Bewertungen.
Bewertungen sind die Glaubenssätze, durch
die wir unsere Wahrnehmungen filtern. Zwei
Menschen können das gleiche Ereignis ganz
unterschiedlich empfinden. Für den einen ist
es traumatisch und zerstört sein Leben; für
den anderen bleibt es ohne jegliche Konse-
quenzen. Der Unterschied wird durch die
Wertungen, die die beiden dem Ereignis bei-
messen, bestimmt.

Das Endergebnis dieser Übung ist die
Fähigkeit, vollkommen aufrichtig die
Bewertungen von allem, was man erfährt,
loszulassen. Es läßt Sie in Ihre Erfahrungen
eintauchen, denen Sie sich innerlich bislang
widersetzt haben, so wie Sie für ein entspan-
nendes Bad in die Wanne gleiten. Wenn Sie
Schwierigkeiten mit Ihrem körperlichen
Zustand oder in einer Beziehung haben,
bringt Ihnen diese Übung machtvolle
Erkenntnisse und Wendepunkt-Erfahrungen.

Der letzte Abschnitt des Materials in Teil
II enthält Werkzeuge und Übungen, um Hin-
dernisse und Blockierungen zu beseitigen, mit
der Sie eventuell Ihre Fähigkeit, Realität zu
erschaffen, verbaut haben. Wir beschreiben
diesen Abschnitt als ‚die größte Herausforde-
rung, durch die sich je ein Mensch hindurch-
gelacht hat.‘ Er erzeugt Lachkrämpfe, steigert
Ihre Schaffens- und Lebenskraft und stellt
Ihre Kontrolle über Ihr Dasein wieder her.”

Vor mir tauchen die Bilder von den
lachenden Gesichtern der Studenten auf, die
sich bei mir bedankten, nachdem sie diese
Übung abgeschlossen hatten. Ihre tränennas-
sen Augen nehmen einen ganz besonderen
Platz in meiner Erinnerung ein. Traurig
macht mich allerdings die Erinnerung an das
wütende Gesicht eines Studenten, der es
nicht schaffte und Avatar als Betrug anpran-
gerte. Er hatte sich an den Schalthebeln sei-

nes erfolglosen Lebens festgefahren und
konnte seinen selbstgerechten Ärger nicht
loswerden. Nun denn, wenn er genug hat,
das Opfer zu sein, wird er nach geraumer
Zeit zurückkehren. Nur ein bißchen mehr
Einsatz, ein bißchen mehr Ehrlichkeit, und
auch er wird es schaffen.

Falls einige chronische Opfer anwesend
sein sollten, erscheint eine kleine Warnung
angebracht.

„Sollten Sie mit den Ergebnissen des Teils
II nicht vollständig zufrieden sein, dann
machen Sie nicht mit dem Teil III weiter.
Nichts in Teil III kann schwache Ergebnisse
aus Teil II wettmachen. Wenn Sie nicht wei-
termachen und sich in der darauffolgenden
Woche entscheiden, dass Teil II sein Geld
nicht wert war, dann werde ich mich persön-
lich darum kümmern, dass Sie es zurückbe-
kommen.” Innerlich muß ich lachen. Hat
jemals irgend jemand Erleuchtung mit einer
Geldzurück-Garantie angeboten?

„Nun zu Teil III, dem Hauptkurs. Teil III
beginnt mit einer von einem Avatar-Meister
geleiteten Initiation. Das bin ich, bis die
neuen Meister ihr Training beendet haben.

Die Initiation führt Sie auf eine Reise
durch die fundamentalen, transparenten
Überzeugungsstrukturen des Bewusstseins.
Transparent, weil Sie durch sie hindurch
sehen können, anstatt sie nur zu sehen. Die
Initiation macht Sie durch Erfahrung mit
den Verfahren und Werkzeugen vertraut, die
Sie befähigen, Ihr Leben selbstbestimmt in
die Hand zu nehmen. Normalerweise ist es
eine erleuchtende und einsichtsreiche Erfah-
rung, die Sie vielleicht sogar für eine geraume
Zeit in einen euphorischen Zustand versetzt.”

Es würde mich wundern, wenn sie nicht
völlig abheben würden und sich für den Rest
des Tages in Euphorie befänden, doch das
sage ich nicht.

„Nach Ihrer Initiation werden Sie zu
einem Experten der Solo-Avatar-Verfahren.
Nun sind Sie bereit, Ihr Bewusstsein zu
erforschen. Die Avatar-Verfahren (englisch
rundown) stehen am Anfang Ihrer For-
schungsreise. Sie machen diese Übungen
alleine oder mit der gelegentlichen Hilfe des
Trainers oder eines Mitstudenten. Jedes Ver-
fahren behandelt einen bestimmten Bereich
von Erfahrungen, Überzeugungen oder Ein-
stellungen, die Ihre Lebensfreude schmälern
könnten. Ich werde Ihnen einen Überblick
über die verschiedenen Rundowns geben.”

„Das erste Verfahren heißt ‚Umgang mit
dem Körper‘. Das Verfahren ruft ähnliche
Effekte hervor wie der Samadhi-Tank (Rei-
zentzugstank), jedoch ohne das Risiko der
Isolation oder panischer Reaktionen, und es
funktioniert wesentlich schneller. Es hilft
Ihnen, diejenigen Überzeugungen zu erken-
nen, die Ihre Identifikation mit Ihrem physi-
schen Körper aufrechterhalten, und zeigt
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Ihnen, wie Sie, wenn Sie wollen, unabhän-
gig von Ihrem Körper funktionieren können.
Sie erfahren sich als ein nicht-materielles,
geistiges Wesen.”

Ein Paar in der ersten Reihe schaut sich
wissend in die Augen, und mir ist klar: 
Sie haben sich gerade entschieden, sich 
einzuschreiben.

„Body Handle” hilft Ihnen auch, unange-
nehme Wahrnehmungen und Gefühle zu
erkennen, die tatsächlich Sie selbst in Ihrem
Körper installiert haben. Sie haben sich nur
eingebildet, dass Sie von Ihrem Körper aus-
gingen. Dies hat zur Folge, dass der Körper
durch schädliche Überzeugungen oder Vor-
urteile nicht länger harmonisch funktioniert.

Wenn Sie erst einmal erkannt haben, dass
Sie selbst diese unangenehmen Gefühle in
Ihrem Körper installiert haben, dann können
Sie die Gefühle, die Sie haben möchten,
zurückholen. Möglicherweise werden Sie

einige bemerkenswerte Heilungen erfahren.”
Bemerkenswert - ich habe Wunder gesehen,
doch ich will keinen Ärger mit der Ä.rzte-
krammer

Ein faszinierender Nebeneffekt des Body
Handle sind die wachen oder kontrollierten
Träume, die er erzeugt. Sie lernen, wie man
in den Traumzustand eintaucht ohne einzu-
schlafen. Manche Studenten haben von
Erfahrungen berichtet, bei denen sie
schwebten oder flogen und andere Dimen-
sionen erforschten.

Das zweite Verfahren heißt ‚Begren-
zungs-Verfahren‘. Haben sie schon spiritu-
elle Praktiken oder solche der Selbstentfal-
tung erforscht?” Die meisten heben die
Hand. „Dann ist Ihnen bewusst, dass wir uns
selbst Begrenzungen auferlegen. Wir sagen:
,Ich kann dies nicht... Ich kann das nicht.‘,
und dann wundern wir uns, warum wir es
nicht können.

In Kindergeschichten ist von der kleinen
Dampflok die Rede, die ,dachte, dass sie es
könne‘, und die Vorstellung vom ‚positiven
Denken‘ gibt es seit langem. Nun denn, dies
wirft ein neues Licht auf die Angelegenheit.

Mit dem Begrenzungs-Verfahren entledi-
gen Sie sich jener Begrenzungen, die den
Zielen im Wege stehen, die Sie anspornen
und wirklich lebendig machen. Sie werden
vielleicht beschließen, nicht alle Begrenzun-
gen aufzugeben, denn einige dienen dazu,
Ihrem Leben einen Fokus zu geben.

Der dritte Rundown befaßt sich mit Iden-
titäten. Die meisten Menschen haben einen

geistigen Schrank voller Verkleidungen, die
sie mit sich herumschleppen, und die sie den
Menschen, denen sie begegnen, überwerfen.
,Würdest du diese Verkleidung für mich 
tragen?‘ ‚Würdest du dieser Mensch für
mich sein?‘

Wenn wir gut mit jemandem auskommen,
dann meistens aus dem Grund, weil die 
Person bereit ist, die Verkleidung zu tragen,
die wir ihr anbieten, und wir andererseits
bereit sind, die uns angebotene Verkleidung
anzunehmen.

Hat man Ihnen schon einmal eine Identität
angeboten, die Sie nicht übernehmen woll-
ten?” Die Gruppe antwortet mit einem
Kopfnicken.

„Wenn Sie einen anderen Menschen ohne
Verkleidungen, Urteile oder Überzeugungs-
filter wahrnehmen, dann nehmen Sie ihn als
spirituelles, geistiges Wesen wahr. Es ist
eine zutiefst bewegende Erfahrung, ein

„Wenn Sie erst einmal erkannt haben,
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Das Avatar®-Kursangebot

Teil III
Die Verfahren 

Wiederherstellung
der Erfahrung, der
eigene Ursprung

zu sein

Jedem zum
gegenwärtigen

Zeitpunkt 
autorisierten

Avatar-Meister.

Die Prinzipien des Diskreierens (Auflösen
von Kreationen) und der Handhabung

von Realität. Persönliche Einführungssit-
zung und sieben Einzeltechniken, die

verschiedene Aspekte des Daseins
behandeln.

Die Fähigkeit, Körperwahrnehmungen,
zwischenmenschliche Konflikte, Abhän-
gigkeiten, selbst-sabotierende Überzeu-
gungen und Zwänge zu verändern. Die

volle Verantwortung für das eigene
Leben und die eigenen Lebensumstän-

de zu übernehmen.

€1325,–
CHF 2475,–
2 bis 4 Tage

Teil I
Der ReSurfacing®

Workshop
Keine

Jedem zum
gegenwärtigen

Zeitpunkt 
autorisierten

Avatar-Meister.

Allgemeine Vorinformationen. 
Philosophische Grundsätze von Avatar.

Übungen, die Einsichten und Verbindung
zu höheren Bewusstseinsebenen 

vermitteln.

Klarere Wahrnehmung und Einsicht in
die Natur der persönlichen Realität.

Die Fähigkeit, deine geheimsten 
Überzeugungen aufzudecken.

€225,–
CHF 380,–

2 Tage

Teil II 
Die Übungen

Vertrautheit mit
ReSurfacing®

Jedem zum
gegenwärtigen

Zeitpunkt 
autorisierten

Avatar-Meister.

Die Prinzipien von Schöpfung und 
Erfahrung. Übungen, die die Wahrneh-
mung von Kreationen verstärken und 

die Fähigkeit wiederherstellen, Realität
zu erschaffen.

Die Fähigkeiten, Realität ohne 
Bewertungen, Verzerrungen oder 

Trennungen wahrzunehmen, Realität
zu verändern und reale Seinszustände

bewusst zu erschaffen.

€450,–
CHF 825,–
4 bis 5 Tage

Avatarkurs Voraussetzungen Wird angeboten von Lehrinhalte Erwartete Resultate Dauer/Kosten



anderes Wesen ohne jegliche Verzerrungen
wahrzunehmen. Das ist ein Bereich völli-
gen Mitfühlens, den manche als bedin-
gungslose Liebe bezeichnet haben.

Das vierte Verfahren heißt ,Umgang mit
hartnäckigen Massen‘. Dieses Verfahren
lehrt den Umgang mit Blockierungen. Er
führt Sie ganz sanft zu den Aspekten Ihres
Lebens, denen Sie sich am stärksten wider-
setzt haben. Sie können Begierden, Zwän-
ge, ständigen Druck und Schmerzen aus-
schalten, die außerhalb Ihrer Kontrolle zu
liegen schienen. Die ersten Sitzungen über

Hartnäckige Massen werden zusammen mit
einer anderen Person durchgeführt, die als
Helfer fungiert. Es ist ein sehr wirkungsvol-
les Verfahren, das erstaunliche, lebensver-
ändernde Ergebnisse bringt.”

Der fünfte und sechste Rundown heißen
‚Umgang mit dem Universum‘ und
‚Umgang mit dem kollektiven Bewusst-
sein‘. Sie wenden diese Verfahren an, nach-
dem Sie Ihre eigenen, persönlichen Konflik-
te gelöst haben und Sie das kollektive
Bewusstsein des Lebens unterstützen wollen.

Eine der Vorstellungen, die man schon in
jungen Jahren entwickelt, ist die, ‚jemand
zu sein‘. Tatsächlich ist die Erfahrung ‚Ich
bin jemand‘ der Spiegel eben dieser Über-
zeugung. Wenn Sie Gewahrsein und die
Überzeugung ‚Ich bin jemand‘ zusammen-
nehmen, ergibt das ein Individuum. Sie
können nun ein Individuum bleiben, indem
Sie sich immer mehr Überzeugungen zule-
gen, die Sie noch weiter vom kollektiven
Bewusstsein entfernen - oder Sie können
mit Hilfe der Avatar-Verfahren diese Über-
zeugungen, die Trennung verursachen, aus-
merzen und ein kollektives Bewusstsein

„Alte Freunde riefen sich 

gegenseitig an mit der Nachricht: 

„Das ist es! Komm sofort!”
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erfahren. Sie können sämtliche Überzeugun-
gen ändern, die Sie haben mögen und die
Sie von dem reinen schöpferischen Gewahr-
sein trennen - dem Bewussten Willen.

Beim Universe-Handle-Verfahren lernen
Sie, dass alle Dinge auf einer bestimmten
Bewusstseinsebene miteinander verknüpft
sind. In gewissem Sinne gibt es gar kein
individuelles Bewusstsein, sondern nur Teile
eines kollektiven Bewusstseins. Bei dieser
Übung arbeiten Sie daran, die Grenzen zu
erkunden, die Sie daran hindern, sich mit
dem kollektiven Bewusstsein zu verbinden
und darin zu agieren.

Das ist offensichtlich ein sehr hochge-
stecktes Ziel, und die Fähigkeit und Bereit-
schaft der Studenten, diese Technik einzu-
setzen, wird unterschiedlich stark sein.

Die letzte Übung heißt Äußerstes 
Verfahren! Der Name ist sehr treffend. 
Das Verfahren wird von einer anderen 
Person geleitet. 

Der gesamte Kurs dauert zwischen sieben
und neun Tagen, das hängt von Ihnen ab.”

Ich beendete meine Ansprache, indem ich
die Leute aufforderte, mich zu ‚fühlen‘ -
nicht mit ihren Händen, sondern mit ihrem
Gewahrsein. 

Jeder im Raum schien Interesse gewonnen
zu haben. Während ich mit ein paar Freun-
den plauderte, sah ich zu meiner Erleichte-
rung, wie sich eine Schlange von Studenten
vor dem Anmeldetisch bildete. Am nächsten
Tag begannen wir den Kurs mit achtzehn
neuen Studenten. 

Innerhalb von ein paar Tagen kamen so
viele Nachzügler, dass wir in ein Hotel
umziehen mußten, und der ursprünglich ein-
wöchig geplante Kurs an der Westküste
dehnte sich auf zwölf Wochen mit mehreren
hundert Studenten aus.

Alte Freunde riefen sich gegenseitig an
mit der Nachricht: „Das ist es! Komm
sofort!” Ein Schüler kam, nachder er durch
einen Anruf für seinen Zimmergenossen
davon erfahren hatte. Einer anderen Studen-
tin wurde von einem Hellseher mitgeteilt,
sie solle am Avatar-Kurs teilnehmen. Eine
weitere hatte davon geträumt.

Da viele die Erfahrung von Avatar wie ein
Erwachen empfanden, fingen sie an, sich als
Erwachende Meister zu bezeichnen. Die
Erwachenden Meister verbreiteten einen
lang erwarteten Weckruf: „Avatar ist,
wonach Ihr gesucht habt.”

Seit 1987 haben etwa 65,000 Menschen
aus 66 verschiedenen Ländern den Avatar-
Kurs abgeschlossen.

Avatar®, ReSurfacing® und Star’s Edge International® sind
eingetragene Warenzeichen von Star’s Edge International. 

Copyright © 2003 Star’s Edge International. 
Alle Rechte vorbehalten.

Was ist Avatar?
Avatar ist ein sanftes, nicht-

konfrontierendes Abenteuer der
Selbst-Entdeckung. Avatar ist eine
Reihe erfahrungsbezogener Übun-
gen, die dir das Wissen erschlies-
sen, das in deinem Bewusstsein
bereits enthalten ist. Es gibt nichts,
was du glauben mußt. Niemand
wird dich beurteilen, dir sagen, wer
du bist oder wie es ist.

Wenn du erkunden möchtest,
wie das Bewusstsein im Innersten
funktioniert, wenn du vertrauter
mit der Kreation werden willst, die
du als dein Selbst ansiehst, dann
empfehlen wir als ersten Schritt
die Lektüre von „Die Kunst befreit
zu leben” und „ReSurfacing®.”

„Die Kunst befreit zu leben: Die
Entdeckung und Entwicklung von
Avatar” ist ein Tor zu einer neuen
Sicht des Lebens, ein ungewöhnli-
ches Zusammenspiel von Ideen
und Einsichten. €17.80 /
CHFr. 31.50.

„ReSurfacing® – Techniken zur
Erforschung des bewusstseins”
enthält dreissig Übungen, die dich
über die interessante Ansicht von
jemand anderem hinaus führen,
hin zu einer tatsächlichen, greifba-
ren Erfahrung Deiner geistigen
Kraft. €15.50 / CHFr. 27.60.


